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Monatsprogramm

Mitgliederversammlung
Mittwoch, 7. Februar 1973, 20.15 Uhr, Casino, Burgerratssaal.

I. Geschäftlicher Teil
1. Protokoll der Januarversammlung
2. Mutationen
3. Mitteilungen
4. Verschiedenes

II. Teil
Farbdiavortrag von Bergführer Arnold Heynen, Wiedlisbach:

«Durch die Nordwände der Berner Alpen»
Der Referent führt uns auf den klassischen Routen durch bekannte und weniger bekannte Wände
unserer Berner Alpen. Grosshorn, Lauterbrunnen-Breithorn oder auch die Fiescherwand sind uns
wohl weniger bekannt als die Eigernordwand, wo schliesslich der Reigen der Steilanstiege im Vortrag
seinen Höhepunkt finden soll.
Angehörige sind herzlich willkommen.

Touren und Kurse im Februar
4. Rothorn 2276 m — Pörisgrat. Leiter: P. Spycher.

Do 8. Wetterkarten und Wetterprognosen mit Dias. Kursabend von Herrn Lemans, Schweiz.
Meteorologische Zentralanstalt, Zürich. Anmeldeschluss : 2. Februar. Leiter: W. Wyss.

10./11. Wistätthorn 2362 m (Seniorenskitour). Leiter: E. Hartmann, Tel. 41 88 55.
11. Augstbordhorn 2972 m - Dreizehntenhorn 3052 m. Leiter: W. Gilgen.
18. Pilatus 2120 m. Leiter: G. Wittwer.
18. Langlauf im Jura (Senioren). Leiter: R. Diener.

Do 22. Orientierung im Gebirge. Kursabend von Herrn Alfred Oberli. Notizpapier, Bleistift, Massstab
und wo vorhanden Kompass und Höhenmesser mitbringen! Anmeldeschluss: 16. Februar.
Leiter: W. Wyss.

24./25. Skikurs II: Saas-Fee. Anmeldeschluss und Besprechung: 16. Februar. Leiter: R. Grünen¬
wald, F. Röthlisberger.

25. Rotsandnollen 2700 m. Leiter: F. Röthlisberger.
25. Riedbündihorn 2454 m (Seniorenskitour). Leiter: H. Zumstein.

Subsektion Schwarzenburg
25. Widdersgrind. Leiter: Hs. Dauwalder.

Achtung! Die Kursabende der Herren Ad. Lemans, Meteorologe MZA, und A. Oberli, Kartograph
in der Eidg. Landestopographie, finden jeweils um 20.00 h im Clubheim Brunngasse 36, I. Stock,
statt.
Am Donnerstag, 8. März, um 20.00 Uhr, im Clubheim, berichtet San. Instr. Adj. Walter Odermatt
über Erste Hilfe und Fixationen (Instruktion und praktische Anwendung der neusten Erkenntnisse).

Veteranen
3. Samstagnachmittag: Wattenwil-Dittlingersee-Uetendorf. Bern ab: 12.32 Uhr, Rückkehr

18.38 Uhr. Uetendorf retour lösen. Anmeldung wegen Autokurs erwünscht. Leiter: W. Keller,
Tel. 53 28 73.

13. Dienstag: Hasle-Rüegsau-Lueg-Kaltacker-Burgdorf. Ca. 5 Std. Mittagessen im Restaurant
zur Lueg. Bern ab: 08.44 Uhr, Rückkehr 17.42 Uhr. Hasle-Rüegsau retour lösen. Leiter:
Ch. Suter, Tel. 83 08 05. Meldeschluss: 10. Februar.

17. Samstagnachmittag: Gurtenhöck.
17.-24. Skiwoche in Sils-Maria. Leiter: A. Christeler, Tel. 038 25 57 58. Die Anmeldefrist ist abge¬

laufen.
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Jugendorganisation
4. Bonderspitz. Leiter: Wüthrich/Zenger.

17./18. Skichilbi Rinderalp. Leiter: Grau/Wüthrich.
25. Schafarnisch. Leiter: Ruckstuhl/Keller.

Photosektion

Dienstag, den 13. Februar 1973 zeigt Klubkamerad Walter Allemann Farbendia im Uberblendverfahren

eigener Konstruktion. Hierzu sind auch Gäste freundlich eingeladen.

Gesangssektion
Proben am 14., 21. und 28. Februar.

Mutationen
Neueintritte
Balmer Heinz Ulrich, Techn. Angest., Aarmattweg 69, 3052 Zollikofen

empfohlen durch Franz Hampe und Ernst Weiss
Cordey Maurice, Beamter GD PTT, Grauholzstrasse 36, 3063 Ittigen

empfohlen durch Matthias Senft und Claude Paris
Jundt Ernst, Automechaniker, Breitfeldstrasse 63, 3014 Bern

empfohlen durch Walter Gilgen und René Gürtler
Luginbühl Peter, Chef-Kontrolleur BKW, Muristrasse 76, 3123 Belp

empfohlen durch Erich Isler und Hans Glaus

Übertritte aus anderen Sektionen
Beeli Peter, Ing. Tech. HTL, Heckenrain 4, 3122 Kehrsatz

empfohlen durch Sektion Uto
Braun Richard, Enggisteinstrasse 19, 3076 Worb

empfohlen durch Sektion Les Diablerets
Schranz Daniel, Geigenbauer, Sonnenbergrain 35, 3013 Bern

empfohlen durch Sektion Oberhasli

Übertritte aus der JO
Aellen Peter, Dreher, Breitlohn, 3125 Toffen
Baumann Mathias, Stud. tech. HTL, Seftigenstrasse 19, 3007 Bern
Bigler Franz Andreas, Stud. Tech. HTL, Olivenweg 12, 3018 Bern
Dürig Ulrich, PTT-Sekretär, Post, 3132 Riggisberg
Eichenberger Bernhard, Stud., Bühlplatz 4, 3012 Bern
Fankhauser Peter, Chemiker HTL, rue Voltaire 12, 1201 Genève
Hahn Markus Ernst, Schreiner, Burgunderstrasse 94, 3018 Bern
Keusen Ruedi, Mechaniker, Beamtenhaus, 3801 Eigergletscher
Lanz Peter, Stud. HTL, Bethlehemstrasse 115, 3018 Bern
Nydegger Robert, Bernstrasse 41, 3052 Zollikofen
Reinhard Christian, Stud., Kreuzstrasse 50, 3550 Langnau
Schafer Marcel, Elektromonteur, Sulgenauweg 2, 3007 Bern
Tschanz Hans Peter, Gymn., Wattenwylweg 2, 3006 Bern

alle empfohlen durch den Chef der JO: Christian Ruckstuhl

Eintritt in die Subsektion Schwarzenburg
Graber Peter Werner, Feinmechaniker, Dammweg 19, 3073 Gümligen

empfohlen durch Heinz Zobrist und Fritz Jenni

Allfällige Einsprachen gegen die Aufnahme der genannten Kandidaten sind vor der Monatsversammlung

an den Vizepräsidenten zu richten.
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